
– 1 – 

BREMISCHE BÜRGERSCHAFT 

Landtag 

21. Wahlperiode 

Drucksache 21/681 
06.08.2024 

Kleine Anfrage der Fraktion der FDP 

Wie gut sind immobile und vulnerable Personengruppen 
zahnmedizinisch versorgt? 

Mundgesundheit ist auch für pflegebedürftige Menschen und Menschen mit 
einer Beeinträchtigung ein wichtiges Thema. Auf die Kleine Anfrage der 
Fraktion der FDP „Mund auf – Praxis zu: Wie steht es um die 
zahnmedizinische Versorgung im Land Bremen?“ hat der Senat in seiner 
Mitteilung vom 23. Juli 2024 (Drucksache 21/666) dargelegt, dass 
Einrichtungen von Schwierigkeiten berichten, Verträge mit Zahnarztpraxen 
abzuschließen. Verbesserungsbedarfe gebe es auch bei der Barrierefreiheit 
von Praxen. Das Thema solle deshalb in der nächsten Sitzung zur 
medizinischen Versorgung in Pflegeeinrichtungen des Gemeinsamen 
Landesgremiums diskutiert werden. 

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat: 

1. Seit wann hat der Senat von den Schwierigkeiten in der 
zahnmedizinischen Versorgung immobiler und vulnerabler 
Patientengruppen Kenntnis? 

2. Von welchen konkreten Vorfällen hat der Senat in den vergangenen 24 
Monaten Kenntnis erhalten (bitte getrennt für Bremen und 
Bremerhaven angeben)? 

3. Inwiefern und mit welchem Ergebnis steht der Senat dazu mit der 
Kassenzahnärztlichen Vereinigung Bremen und der Zahnärztekammer 
Bremen in Austausch? 

4. Was sind aus Sicht des Senats die Gründe für die Schwierigkeiten der 
Einrichtungen beim Abschluss von Verträgen mit Zahnarztpraxen? 

5. Wie hat sich die Zahl der Kooperationszahnärzte beziehungsweise der 
Kooperationspraxen in den vergangenen zehn Jahren entwickelt, und 
wie bewertet der Senat diese Entwicklung (bitte getrennt für Bremen 
und Bremerhaven angeben)? 
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6. Wie bewertet der Senat, dass gemäß Mitteilung vom 23. Juli 2024 in 
Bremen in über 80 Prozent der Einrichtungen eine zahnärztliche 
Betreuung und Versorgung erfolgt – auch im Bundesvergleich? 

7. Welche Fort- und Weiterbildungen von Pflegekräften zum Thema 
Mundgesundheit gibt es, und welche Handlungsbedarfe bestehen nach 
Ansicht des Senats? 

8. Welche Kenntnis hat der Senat, wie sich die Barrierefreiheit von 
Zahnarztpraxen im Land Bremen in den vergangenen zehn Jahren 
entwickelt hat? 

9. Welche Bemühungen hat es seitens des Senats in den vergangenen 18 
Monaten gegeben, dass Thema „Aufsuchende Betreuung“ mit der 
Kassenzahnärztlichen Vereinigung Bremen zu erörtern? 

10. Welche Bemühungen hat es seitens der Kassenzahnärztlichen 
Vereinigung Bremen in den vergangenen 18 Monaten gegeben, dass 
Thema „Aufsuchende Betreuung“ mit dem Senat zu erörtern? 

11. Wann findet die nächste Sitzung zur medizinischen Versorgung in 
Pflegeeinrichtungen des Gemeinsames Landesgremiums nach § 90a 
Fünftes Buch Sozialgesetzbuch (SGB V) statt, und welche Ideen und 
Vorschläge wird der Senat einbringen, um eine auf eine Verbesserung 
der zahnmedizinischen Betreuung und Versorgung vulnerabler 
Personengruppen hinzuwirken? 

Ole Humpich, Thore Schäck und Fraktion der FDP 
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